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Öffentliche Orientierung:
Voranschlag 2024

Einlenker Oberstrasse

Dienstag, 23. Januar 2024
19.00 Uhr

Gemeindezentrum, grosser Saal
Livestream unter 
www.rehetobel.ch

Moderation: Erwin Ganz, Lutzenberg

Voranschlag 2024
Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler

Der vom Gemeinderat vorgelegte Voranschlag für das Jahr 
2024 wurde am 26. November mit 281 Ja-Stimmen zu 363 
Nein-Stimmen klar abgelehnt.

Der Gemeinderat wird die Situation analysieren und ent-
sprechende Massnahmen treffen. Gemäss Finanzhaus-
haltsgesetz dürfen ab 1. Januar 2024 bis zur rechtskräfti-
gen Genehmigung eines neuen Voranschlages 2024 
lediglich unerlässliche Ausgaben getätigt werden, d.h. 
während dieser Zeit haben sich die Ausgaben der 
Gemeinde für das Gemeindewohl auf das absolut Notwen-
dige zu beschränken. Laufende Projekte und Investitionen 
sind hinsichtlich deren Weiterführung zu prüfen. Der 
Gemeinderat wird den Ressortleitungen und den Mitarbei-
tenden in diesem Sinne die notwendigen Weisungen ertei-
len.

Die Gründe für die Ablehnung des Voranschlages werden 
im Gemeinderat diskutiert und ein Zeitplan für die Erarbei-
tung eines neuen Voranschlages 2024 erstellt. Es werden 
Gespräche mit den Verfassern des im Vorfeld der Abstim-
mung versandten Flugblattes und weiteren Parteien und 
Organisationen sowie dem kantonalen Tiefbauamt in 
Bezug auf die kritisierte Investition in die Kantonsstrasse 
und den Einlenker Oberstrasse geplant. Die Veranstaltung 
wird durch Erwin Ganz, Lutzenberg moderiert und findet 
am Dienstag, 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr im grossen 
Saal des Gemeindezentrums statt. Wir werden die Einla-
dung im Januar 2024 unter www.rehetobel.ch aufschalten.

Wir hoffen, so einen Weg zu finden, der für die Mehrheit 
der Stimmbürger:innen von Rehetobel annehmbar ist. 
Falls es der Zeitplan erlaubt, wird der Voranschlag 2024 frü-
hestens Anfang April 2024 erneut zur Abstimmung gelan-
gen können. Sobald der Voranschlag 2024 von der Stimm-
bevölkerung angenommen wird, können anschliessend die 
Tätigkeiten der Gemeindebehörde, -verwaltung, Schule 

etc. wieder im normalen Rahmen ausgeübt werden. Bis 
dahin bleiben die gesamten Gemeindeausgaben, aufgrund 
der Ablehnung des Voranschlags 2024, gemäss Finanz-
haushaltsgesetz auf das absolut Notwendige beschränkt.

Dank an den Gemeinderat und an die 
Mitarbeiter der Gemeinde
Zum Schluss möchte ich mich bei der Verwaltung und dem 
gesamten Personal der Gemeinde Rehetobel sowie dem 
Gemeinderat und den Kommissionen ganz herzlich für die 
konstruktive, anspruchsvolle und angenehme Zusammen-
arbeit bedanken. Ebenfalls möchte ich allen Personen, 
welche sich in Vereinen und in Organisationen rund um 
das Gemeindewohl engagieren, einen grossen Dank aus-
sprechen.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ich 
hoffe, dass das Jahr 2024 nicht nur in Rehetobel, sondern 
auf der ganzen Welt, etwas mehr Ruhe bringen wird.

Urs Rohner, Gemeindepräsident
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über die Gemeinden
Der Gemeinderat konnte vom Prüfungsergebnis der 
Finanzaufsicht des Kantons zustimmend Kenntnis nehmen. 
Die Beurteilung der Gemeinde Rehetobel nach Art. 45 
Abs. 1 FHG per 31. Dezember 2022 führt zum Ergebnis, 
dass keine besonderen Massnahmen in Bezug auf den Vor-
anschlag 2024 notwendig sind.
Bei der jährlichen Prüfung der Finanzlage, gemäss Art. 44 
des Finanzhaushaltsgesetzes, geht es darum, dass der 
Kanton allfällige finanzielle Risiken oder Fehlentwicklungen 
in den Gemeinden frühzeitig erkennen kann.

Denkmalpflege Beitragsgesuch
In Übereinstimmung mit der Verordnung über Beiträge an 
Denkmalpflege-, Natur- und Heimatschutzmassnahmen 
hat der Gemeinderat an die Aussenrenovation Fassaden 
Süd und West, Wohnhaus Sägholzstrasse 7 (Eigentümerin: 
Simone Anderwert, St. Gallen) einen voraussichtlichen 
Gemeindebeitrag von max. CHF 7'256.00 gesprochen. Bei 
dem Gesuch ist die Gemeinde für den Schutz zuständig 
und trägt gemäss Art. 11 der Beitragsverordnung zwei 
Drittel des Beitrages. Der Kanton trägt einen Drittel.

Wahl neuer Kommissionsmitglieder
Der Gemeinderat wählte an den Gemeinderatssitzungen 
vom 27. Oktober 2023 und 15. November 2023 folgende 
Kommissionsmitglieder:

Hochbaukommission: Cédric Bucher, Bergstrasse 1
   Werner Zähner, Gartenstrasse 4

Kulturkommission:  Thomas Lüchinger, Langenegg 9

Der Gemeinderat wünscht allen viel Erfolg und Freude an 
der Aufgabe und bedankt sich für die Bereitschaft zur Mit-
arbeit.

Besetzung Schulsekretariat Wald AR 
Der Gemeinderat Wald wählte im Oktober 2023 Andrea 
Tobler per 1. Dezember 2023 mit einem Pensum von 20 % 
zur Schulsekretärin. Andrea Tobler führt mit einem Teilzeit-
pensum von 60 % bereits die Schulsekretariate Rehetobel 
und Trogen. 
Die Zusammenarbeit ist in einer Vereinbarung geregelt, 
welche vom Gemeinderat am 15. November 2023 verab-
schiedet wurde. Die Verrechnung der Pensen erfolgt durch 
die Gemeinde Rehetobel. Der Gemeinderat wünscht 
Andrea Tobler viel Freude und Erfolg bei der zusätzlichen 
Aufgabe.

Kaminfegerwesen und  
Feuerungskontrolle
Peter Aebli, Kaminfeger und Feuerungskontrolleur für die 
Gemeinden Rehetobel, Speicher, Trogen und Wald hat 
seinen Vertrag per 30. Juni 2024 gekündigt. Für die Nach-
folgeregelung wird eine Arbeitsgruppe eingesetzt.
Seit dem 01.01.2018 ist Peter Aebli verantwortlicher 
Kaminfeger und Feuerungskontrolleur der vier Vertragsge-
meinden. Aus persönlichen Gründen hat er nun den beste-
henden Vertrag gekündigt. Die Arbeitsgruppe, bestehend 
aus je einer Vertretung der Vertragsgemeinden, hat den 
Auftrag, die Nachfolgeregelung in die Wege zu leiten und 
den Vertragsgemeinden einen Wahlvorschlag zu unterbrei-

ten. Von Gesetzes wegen ist der Gemeinderat für die Wahl 
und den Vertragsabschluss zuständig.
Der Gemeinderat dankt Peter Aebli herzlich für die geleis-
teten Dienste in seiner verantwortungsvollen Funktion 
zugunsten der Gemeinde und aller Hauseigentümer.

Treffen mit dem Gewerbeverein
Im Anschluss an die Gemeinderatssitzung vom 27. Oktober 
2023 fand ein interessanter Austausch mit dem Gewerbe-
verein statt. Dabei wurden verschiedene Anliegen und 
Fragen diskutiert, u.a. ging es auch um das Vorgehen bei 
Offerteingaben und Arbeitsvergaben. 

Im Übrigen hat der Gemeinderat:
– Die Delegierteninstruktionen für das Betreuungszen-

trum Heiden erlassen.
– Die Zustimmung zum Antrag der Gemeinde Stein zur 

Aufnahme in die Schulsozialarbeit der Gemeinden 
Bühler, Gais, Rehetobel, Speicher, Teufen, Trogen und 
Wald erteilt.

– Im Rahmen der Überarbeitung Ortsplanung den Richt-
plan zur Vorprüfung der zuständigen kantonalen Amts-
stelle eingereicht.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist auf Mittwoch, 
17. Januar 2024 terminiert. Eingaben und Anträge sind bis 
spätestens Sonntag, 7. Januar 2024 der Gemeindekanzlei 
zuhanden des Gemeinderates einzureichen.

Sitzungsdaten des Gemeinderates  
für das Jahr 2024
Freitag,  09.02.2024
Dienstag,  12.03.2024
Donnerstag,  11.04.2024
Mittwoch,  15.05.2024
Donnerstag,  06.06.2024
Freitag,  05.07.2024

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahme im Oktober 2023
– Steiner, Bernard und Steiner geb. Petorin, Constance,
  Ettenberg 18.

Rechnungsabschluss 2023
Damit der Jahresabschluss rechtzeitig erledigt werden 
kann, ersuchen wir Sie um Einreichung aller noch 
ausstehenden Abrechnungen und Abholung von 
Entschädigungen, etc.,

bis spätestens Freitag, 5. Januar 2024.

Besten Dank für Ihre Bemühungen.
             Die Finanzverwaltung

Donnerstag,  05.09.2024
Donnerstag,  19.09.2024
Dienstag,  22.10.2024
Mittwoch,  13.11.2024
Freitag,  13.12.2024

Monika Erzinger, Gemeindeschreiberin
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Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und
das Zivilstandsamt Vorderland 

Appenzell Ausserrhoden (ZAVLAR),
St. Gallerstrasse 9/11, bleiben über die Festtage

ab Freitag, 22. Dezember 2023, 14.00 Uhr, 
bis und mit Dienstag, 2. Januar 2024, geschlossen.

Ab Mittwoch, 3. Januar 2024, bedienen wir Sie gerne 
wieder zu den ordentlichen Büroöffnungszeiten!

Bei unaufschiebbaren Angelegenheiten, wie Todesfälle,
erreichen Sie Frau Jeannette Eisenhut, 

Zivilstandsbeamtin, ab Sonntag, 24. Dezember 2023 
telefonisch unter der Mobile-Nummer 079 249 17 47.

Oder besuchen Sie unsere Webseiten 
www.rehetobel.ch oder www.zavlar.ch.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen
gefreute, erholsame Feiertage und «ä Guäts Neus»!

Ihr Kanzlei- und ZAVLAR-Team

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Ruckstuhl, Caja Julia, geboren am 8. Oktober 2023 in  
St. Gallen, Tochter des Ruckstuhl, Clemens Augustin 
Edward und Ruckstuhl geb. Räz, Corinne Christina, wohn-
haft in Rehetobel AR.

Todesfall
Lendenmann geb. Menolfi, Judith Helene, gestorben am 
27. November 2023 in St. Gallen, geboren 1936, wohnhaft 
gewesen in Rehetobel AR.
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Gratulationen
26. Dezember
Jiri Kout, Bergstrasse 22 86-jährig

29. Dezember
Hansruedi Kast, St. Gallerstrasse 50 83-jährig

11. Januar
Willy Bänziger, Neuschwendi 6 81-jährig

12. Januar
August Wernli, Oberdorf 3 92-jährig

18. Januar
Werner Helbling, Hauetenstrasse 6 85-jährig

18. Januar
Günter Blessing, Buechschwendistrasse 17 83-jährig

20. Januar
Albert Zähner, Holderenstrasse 29 94-jährig

20. Januar
Rudolf Alder, Oberdorf 3 92-jährig

23. Januar
Bertha Schläpfer-Steiger, Oberdorf 3 91-jährig

27. Januar
Marie Müller-Rohner, Oberdorf 3 99-jährig

SEM nutzt ehemaliges Gemeinde-
altersheim in Rehetobel als temporäre 
Asylunterkunft
Die Gupf AG und das SEM sind übereingekommen, das 
ehemalige Gemeindealtersheim «Haus Ob dem Holz» 
temporär als Asylunterkunft zu nutzen. Die Unterkunft 
mit knapp 100 Unterbringungsplätzen geht am 18. 
Dezember 2023 in Betrieb. Eine Informationsveranstal-
tung findet am 14. Dezember 2023 statt. 

Vor dem Hintergrund des anhaltend hohen Zustroms von 
Flüchtenden ist das Staatssekretariat für Migration (SEM) 
schweizweit auf zusätzliche temporäre Unterkünfte ange-
wiesen. Im Rahmen der Suche nach geeigneten Unterkünf-
ten hat die Gemeinde Rehetobel dem SEM in Absprache 
mit den Eigentümern der Liegenschaft angeboten, das ehe-
malige Gemeindealtersheim «Haus Ob dem Holz» in Rehe-
tobel im Kanton Appenzell Ausserrhoden zur Unterbrin-
gung von asylsuchenden Personen vorzusehen. Die 
Nutzung startet voraussichtlich am 18. Dezember 2023 
und ist bis mindestens Ende 2024 vorgesehen. Die Unter-
kunft verfügt über eine maximale Kapazität von 96 Betten. 
Das SEM dankt der Gemeinde Rehetobel und dem Kanton 
Appenzell Ausserrhoden für deren Beitrag zur Bewältigung 
dieser Verbundaufgabe von Bund, Kantonen, Städten und 
Gemeinden. 

Das ehemalige Gemeindealtersheim «Haus Ob dem Holz» 
ist seit 2020 im Besitz privater Eigentümer. Es wurde bereits 
zur Unterbringung von ukrainischen Schutzsuchenden 
genutzt, seit dem Sommer 2023 steht es leer. Welche Per-
sonengruppen in der Unterkunft beherbergt werden, hängt 
von den Entwicklungen im Asylbereich ab und lässt sich 
derzeit nicht vorhersehen. 
Der Betrieb der Anlage und die Betreuung der darin unter-
gebrachten Asylsuchenden liegen in der Verantwortung 
des SEM. Es steht mit dem Kanton Appenzell Ausserrhoden 
im Austausch. Die Zahl der untergebrachten Personen wird 
dem Ausserrhoder Anteil der vom Bund zugewiesenen 
Asylsuchenden angerechnet.
Das SEM engagiert sich zusammen mit den mandatierten 
Betreuungs- und Sicherheitsdienstleistern AOZ resp. Secu-
ritas AG für einen reibungslosen Betrieb der Anlage. Für die 
Asylsuchenden werden Beschäftigungsprogramme, wie 
beispielsweise gemeinnützige Einsätze zur Sauberhaltung 
des öffentlichen Raums, organisiert. Innerhalb der Unter-
kunft ist rund um die Uhr Sicherheitspersonal präsent, im 
Aussenbereich führt der mandatierte Sicherheitsdienstleis-
ter regelmässige Patrouillen durch. 
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 Altersheim «Krone» 
 Lehrbetrieb des   
 Jahres 2023
Mit grosser Freude durften wir am 8. November im Casino 
Herisau die Auszeichnung als Lehrbetrieb des Jahres des 
Kantons Appenzell Ausserrhoden entgegennehmen. Wir 
sind sehr stolz auf diese Auszeichnung, denn sie honoriert 
das stetige Engagement, welches das Alters- und Pflege-
heim Krone seit 2009 in die Ausbildung und die Lernenden 
investiert. Der sehr schön gestaltete Wanderpokal, welcher 
vom Schellenschmied Peter Preisig gestaltet wurde, ist nun 
für ein Jahr in der «Krone» zu begutachten.

Nomination und Voting
Eine Jury hatte aus mehreren Bewerbungen drei Lehrbe-
triebe nominiert. Ein Mediamatiker im 3. Lehrjahr besuchte 
alle drei Betriebe und erstellte je ein 3-minütiges Video 
über die Lehrbetriebe. An der 10. Plattform Berufsbildung 
wurden diese Videos dann zum ersten Mal gezeigt und 
anschliessend hatten die Teilnehmenden der Plattform 
Berufsbildung eine Stimme. Nach Bekanntgabe des Wahl-
resultats fiel sich die Delegation der «Krone» in die Arme. 
Ein grosses Dankeschön für die vielen Gratulationen und 
die Unterstützung, welche wir erhalten haben.
Die Videos von allen drei nominierten Betrieben sowie 
weitere Impressionen sind auf folgender Website abrufbar: 
www.lehrbetrieb-des-jahres.ch/nomination. 
Auch zukünftig werden wir uns für die Lernenden ein- 
setzen, um ihnen einen guten Start ins Berufsleben zu 
ermöglichen. Aktuell haben wir noch offene Lehrstellen für 
den Sommer 2024 im Bereich der Pflege und der Hotelle-
rie. Bei Interesse melden Sie sich gerne, damit die Erfolgsge-
schichte weitergeht.

Für die Geschäftsleitung,
Damian Link

102-jähriger Geburtstag  
von Irma Lanker

Am 11. November 2023 
feierte unsere älteste Be-
wohnerin ihren 102. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass 
wünschte sich Frau Lanker 
einen Apéro für alle Bewoh-
nenden der «Krone». Zahl-
reiche Personen kamen vor 
dem Mittagessen in den 
Aufenthaltsraum, um Frau 
Lanker persönlich zu gratu-
lieren sowie mit ihr anzu-
stossen. 
Anschliessend wurde das 
Wunsch-Menü von Frau 

Lanker, Gehacktes mit Hörnli, serviert. Dieses schweizeri-
sche Traditionsgericht erweckte bei einigen Anwesenden 
Kindheitserinnerungen. Den Anlass rundete die Musikge-
sellschaft Eggersriet ab, welche am frühen Nachmittag zu 
Ehren von Frau Lanker ein Geburtstagsständchen spielte. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Musikan-
ten aus Eggersriet.

Für die Geschäftsleitung,
Damian Link
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Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner
Das Staatssekretariat für Migration SEM führt zur temporä-
ren Nutzung des «Hauses Ob dem Holz» als Asylunter-
kunft eine Informationsveranstaltung durch. Die Bürger-
innen und Bürger der Gemeinde sind herzlich dazu 
eingeladen:

Datum Donnerstag, 14. Dezember 2023
Zeit  19.00 Uhr
Ort  Gemeindezentrum Rehetobel

Lesegesellscha)	Dorf
Evangelische	Kirchgemeinde	
Katholische	Kirchgemeinde

Erwachsene	und	Kinder	sind	eingeladen	am	

offenen	Singen	von	
Weihnachtsliedern	
teilzunehmen:	

Wann:
Sonntag,	17.	Dezember	2023,	18:15	Uhr

Der	Anlass	findet	bei	jeder	Wi@erung	sta@.

Wo:
Auf	dem	Platz	vor	dem	Gemeindezentrum.

Begleitung:
Marianne	Zähner	mit	Musikern	der	
Jugendmusik	und	Sängerinnen	und	Sänger	
des	Gemischtchors.
Für	die	Lieder	werden	Textblä@er	verteilt.
(Nehmen	Sie	bi@e	Taschenlampen	mit.)

...und	zum	Abschluss
schenken	wir	Glühwein	und	Punsch	aus.	
Wenn	Sie	eigene	Weihnachtsguezli	
mitbringen,	freuen	sich	alle	Anwesenden.

Rehetobler 
Weihnachtssingen

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir freuen uns auf Ihr 
Erscheinen und danken bereits heute für Ihr Interesse. 

Staatssekretariat für Migration SEM
Quellenweg 6
CH-3003 Bern

Gemeinde Rehetobel
St. Gallerstrasse 9 
9038 Rehetobel

Auskünfte: Staatssekretariat für Migration SEM, Medien-
dienst: medien@sem.admin.ch 
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Eine neue Küche für das Urwaldhaus
Die Wirtschaft z. Bären im Robach ist vielen ein Begriff –
eine einzigartige Lokalität, die Geheimnisse preisgibt, Anek-
doten schrieb und Kultur aufleben lässt. Gäste sind stets 
herzlich willkommen. Heute befindet sich das Anwesen im 
Besitze der Bären-Robach-Stiftung.
Gemeinsam mit den Pächtern des Hauses, Kasia und Edi 
Thurnheer, haben sie sich zur Aufgabe gemacht, das Erbe 
dieses Ortes als eine Symbiose aus Kulturdenkmal und kuli-
narischem Treffpunkt weiter zu pflegen.

Nach 20 Jahren waren die Einrichtungen und Geräte in der 
Küche in die Jahre gekommen und zeigten Anfälligkeiten. 
Prozessabläufe waren ineffizient, und ein drohender Total-
ausfall des Herdes hätte existenzielle Folgen für das Haus 
gehabt. Renovierungen in den beengten Raumverhältnis-
sen mussten sorgfältig geplant werden und waren nicht 
einfach mit einem simplen Austausch von Geräten zu 

Heemchend
Weret em drette ond em verte Johr Primaeschuel sönd ab 
ond zue au Heemchend zo üüs it Klass choo. Gwohnt 
hends im Chendeheem Hofbergli, wot Schwöschte Meta 
öbe mengs Johrzehnt gfüet hed, ode denn im Chende-
heem Neuschwendi, wo vo de Moette vom Karl Fässle, em 
spöötere «Leue»-Wert, ggröndet woede ischt.
Die Chend sönd nie lang bi üüs gsee, ond me hend nüd 
gwesst, vo wo’s choo sönd ond wohere dass bald emool 
droffai wide ggange sönd. I minnere Erinnerig hend mer au 
nie recht Kontakt öbechoo zo dene Kameräädli, wobii i 

nüd cha säge, öb da wege Vorurtääl vo üüs, wo e Famili kaa 
hend, gsee ischt, oder dromm, wells efach z’choetz bi üüs 
gsee sönd.
Scho gäe nütz hend me denn devo erfahre, das z’mendscht 
im Hofbergli au Chend dronde gsee sönd, wo de Eltere 
efach eweggnoo woede sönd. Da ischt im Rahme vo de 
Pro-Juventute-Aktioo «Kinder der Landstrasse» gege die 
Jeenische gsee, wo bis 1973 ggloffe ischt. E ganz öbli Sach 
ischt da gsee! 
Erinnere mag i mi a zwää vo dene Heemchend: an Heinz 
ond a d’Angela. Si sönd au of ennere vo üserne Klassefot-
tene met droff. D’Angela hed denn au wöekli uusgsea wie-
n-en Engeli, weret demm de Heinz en schtämmige, ernschte 
ond schtille Boeb gsee ischt.
Emool, es mos om t’Weanacht omme gsee sii, ischt en 
Boeb, wo met üüs i de Klass gsee ischt ond im Chende-
heem Neuschwendi henne gwohnt hed, chrank woede. 
Üseri doozmoolig Lehreri hed üs da gsääd. Si mos au 
erwähnt ha, das er dromm öbet Weanacht mös im Heem 
bliibe.
Em Urs ond meer het er ase lääd tue ond me hend öbeleit, 
wa mer chöntid tue, om em e Freud z’mache, wel er eatz jo 
au nüd hee hed chöne, a de Weanacht. Schlussentli hemme 
e chliises Gscheenkli iipackt ond sönd demet it Neusch-
wendi henderi ggloffe. Of’s Chlocke a de Töer ischt die 
vonnere Frau ufgmacht woede, ond mer hend gsäät, 
woromm da mer do seiid.
Si hed üs dör s’Huus döri ine chlinni, efachi Chammere 
gfüeht, wo’s Bett de Töe gegenöbe a de hendere Wand 
gschtande ischt. Drenninne de chrank Boeb, wo glob Freud 
kaa hed, das näbet choo ischt. Eatz ischt de heikl Tääl choo! 
Wa sääd me ammene Klassekamerad, womme sös chumm 
Kontakt hed zonem? Mee ode wenige schproochlos sönd 
mer zwee nochem «Grüezi» säge dei gschtande ond hend 
efach nüd recht gwesst, wa säge ond tue. Do need en vo 
üüs s’Gschenk ond wöeftems efach of’t Bettdecki ui ond 
wünschtem e schöni Weanacht. Denn sömme ggange.
Goet, schämme öbe üses Vehaalte ton i mi au eatz no, 
woni da ufschriibe!

Andreas Rindisbacher 

Aus dem Buch: «Loschtegi, schreegi ond himmeltruurigi 
Gschichte», ISBN: 978-3-907197-17-2, Verlag DAV Appen-
zell. Es kann via Mail an andreas.rindisbacher@hispeed.ch 
oder dorisw@bluewin.ch für CHF 26.00 bestellt werden. 

Frohe Weihnachten wünschen Euch Andreas Rindisbacher 
und Doris Walser.

 Offene Jugend- 
 arbeit Trogen-  
 Wald-Rehetobel
Das Dezemberprogramm der Jugendarbeit TWR richtet 
sich ganz nach den weihnachtlichen Wünschen der Kinder 
und Jugendlichen: Weihnachtsfilm schauen, Karten basteln 
und Guetzli backen. Aber auch die Wünsche nach einem 
weiteren Karaoke Abend und Pizza Plausch fanden im 
Dezemberprogramm ihren Platz.

Noch bis zum 22. Dezember 2023 öffnen die Jugendtreffs 
wie gewohnt ihre Türen. Während den Weihnachtsferien 
bleiben die Jugendtreffs geschlossen. Ab dem 10. Januar 
2024 sind die Jugendtreffs wieder regelmässig geöffnet.

Weitere Informationen gibt es auf der Programmübersicht, 
unter www.jugendarbeit-twr.ch oder dem Instagram Kanal 
@jugendarbeit_twr.

Nina Hoch,
Leitung Offene Jugendarbeit TWR
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Weihnachtsmarkt und  
Krippenausstellung
Was wäre Weihnachten ohne seine stimmungsvolle 
Adventszeit? Daher ist es mir ein grosses Vergnügen, Sie 
herzlichst einzuladen, um unsere Krippenausstellung sowie 
den kleinen und feinen Weihnachtsmarkt zu besuchen. 

Hier finden Sie Selbstgebasteltes, Kulinarisches, Dekorati-
ves, Tischkultur und Geschenke mit denen Sie Ihren Liebs-
ten Freude schenken. 
Wir verpacken auch Mitgebrachtes liebevoll – Preis je nach 
Verpackungswunsch – welches wir auch gerne für Sie bis 
zu Heiligabend aufbewahren, um den Zauber von Weih-
nachten zu wahren.

Abstimmungsergebnis zum Voranschlag 
2024 vom 26. November als Chance 
nutzen
Das deutliche Nein zum Voranschlag 2024 zeigt den 
Wunsch von Rechtobler Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
gern, andere Wege bezüglich der geplanten Strassen- 
projekte zu gehen und die Finanzplanung der Gemeinde 
nachhaltiger zu gestalten. Zu diesem Zweck regen wir zum 
Dialog an und schlagen ein Treffen zwischen interessierter 
Bevölkerung und kommunalen wie kantonalen Behörden 
vor. Wir würden uns freuen, wenn der Gemeinderat dazu 
einladen könnte.

Rahel und Christian Eisenhut, Christian Weisser, Ruth und 
David Fehr, Frank Keller, Christoph Rüegg, Heinz Meier, Susi 

Stieger, Susi-Margherita Hanselmann, Andrea Blessing, 
Kathrin Hörler, Anita Kast

Eröffnung:
10. Dezember 2023 von 14.00–18.00 Uhr 
11. bis 15. Dezember von 15.00–18.00 Uhr 
16. bis 22. Dezember von 10.00–18.00 Uhr 
23. Dezember von 9.00–19.00 Uhr 
am 24. Dezember ist die Krippenausstellung von 13.00–
18.00 Uhr geöffnet, um Aufbewahrtes abzuholen, sich auf 
Weihnachten einzustimmen oder mit seinen Kleinen einen 
Spaziergang zu machen, damit das Christkind zuhause 
ungestört die letzten Vorbereitungen treffen kann.

Wo: REMANNA, Sägholzstrasse 7, 9038 Rehetobel, 
Telefon 079 196 99 11.

Wichtig: Es gibt keine Parkplätze, bitte parken Sie auf den 
öffentlichen Parkplätzen in Rehetobel. Da sich die Krippen-
ausstellung in einem privaten Garten befindet, danken wir 
Ihnen im Voraus, dass Sie Ihre Hunde in unserer «Hunde-
zone» lassen, damit Sie in Ruhe geniessen können.

Wir freuen uns auf Euer Kommen,
REMANNA

Nikolaustage 2023
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Familien in den Vor-
derländer Gemeinden, die 
auch dieses Jahr St. Niko-
laus und Schmutzli zu sich 
nach Hause eingeladen 
haben. Dadurch können wir 
diese schöne Tradition wei-
terleben lassen und die uns 
wichtigen Werte der Ermun-
terung und Belohnung für 
einen verantwortungsvollen 
und liebevollen Umgang 
von Kindern und Eltern wei-
tergeben.

Vom 3. Dezember bis zum 6. Dezember 2023 durften wir 
zahlreiche Familien besuchen. Wir wurden mit schönen 
Sprüchli, stimmigen Liedern, künstlerischen Zeichnungen, 
feinen Guetzli und mit vielen strahlenden Kinderaugen 
beschenkt. Die Eltern haben die Stuben oder Treffpunkte 
draussen festlich geschmückt und so zu einem gelungenen, 
feierlichen Besuch beigetragen.

Die seit über 25 Jahren bestehende St. Nikolausgruppe 
Vorderland ist ein konfessionell neutraler Verein und 
besucht jedes Jahr während 4 Tagen um den 6. Dezember 
bis zu 50 Familien, Kindergärten und Schulen. Manchmal 
werden wir auch zu grösseren Anlässen eingeladen, doch 
unser Herz schlägt für die Besuche zu Hause. Alle unsere 
Mitglieder arbeiten ehrenamtlich und sind mit vollem 
Einsatz dabei, wenn es heisst: «Zieht eure Stiefel und 
Gewänder an, nehmt den Bischofsstab, die Mitra, die Rute 
und den vollen Jutesack in die Hand und macht euch auf 
den Weg!»

Falls auch Sie gerne in die Rolle des St. Nikolaus oder des 
Schmutzlis schlüpfen möchten, melden Sie sich bitte gerne 
bei Patrizia Riedener Tel. 078 793 95 87, wir freuen uns 
über jede Unterstützung.
Herzliche Grüsse und bis zum nächsten Jahr.

St. Nikolausgruppe Vorderland, 
www.stnikolausvorderland.ch

bewerkstelligen. Zudem arbeitete das Küchenteam mit 
einer unzureichend funktionierenden Lüftung, was auch in 
der Gaststube oft bemerkbar wurde. Der Stiftungsrat ent-
schied sich daher für eine umfassende Erneuerung der 
gesamten Küche. Nach einer gründlichen Planung wurde 
dies im letzten Sommer unter der Leitung von Stiftungsrats-
mitglied René Engeler während der Ferienzeit durchge-
führt. Die neue Küche ist nun wieder in vollem Betrieb und 
hat sich bestens bewährt. Das Küchenteam mit Kasia Thurn-
heer und ihrem neuen Koch, Eric Dufeu, den wir vom Mine-
ralbad Unterrechstein und vom Jägerhof in St.Gallen 
kennen, freuen sich über die Verbesserungen.

Eine funktionierende Küche ist für den Stiftungsrat von 
grosser Bedeutung, da dies das Wohlbefinden der Betrei-
ber fördert und die Gäste mit Freude bewirtet werden 
können. So bleibt der «Bären» als Kulturobjekt lebendig 
und für die Öffentlichkeit weiterhin zugänglich. Dies war 
auch die Motivation für die grosszügige Zuwendung von 
Stiftungen, Sponsoren und dem Lotteriefonds, die uns 
grosszügig unterstützt und unsere Eigenleistungen ergänzt 
haben. Dafür sind wir äusserst dankbar.

Die Stiftung empfiehlt Ihnen daher herzlich, das Urwald-
haus Wirtschaft z. Bären im Robach zu besuchen, sich ein 
Bild von der neuen Küche zu machen und sich mit den 
Wirtsleuten darüber auszutauschen.

Reto Preisig, Präsident der Bären-Robach-Stiftung
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Erziehung

Schule Rehetobel

Informationen

Hohe Schulqualität an der  
Schule Rehetobel
Die Schule Rehetobel wurde durch das Departement 
Bildung und Kultur extern evaluiert. Die Ergebnisse zeigen 
ein sehr erfreuliches Bild.
Die Schule Rehetobel setzt sich mit den Themen Integra-
tion und integrative Schulung intensiv auseinander und 
gestaltet den Unterricht in den beiden Zyklen nach diesen 
Prinzipien. Es wird eine Schul- und Klassenkultur gelebt, die 
für einen respektvollen, familiären Umgang und gegensei-
tige Akzeptanz sorgt. In den Klassen sind eine angenehme 
Stimmung und eine lernförderliche Arbeitsatmosphäre 
wahrnehmbar.
In den Unterrichtsteams arbeiten die Lehr- und Fachperso-
nen effizient, bedarfs- und ressourcenorientiert zusammen.
Sie sorgen gemeinsam für differenzierte und flexible Lern-
angebote, die der individuellen Förderung der Lernenden 
dienen und zu aktivem Lernen anregen.
Die erfreulichen Ergebnisse der Evaluation basieren auf 
dem hohen Engagement und der guten Zusammenarbeit 
zwischen der Schulkommission, der Schulleitung und dem 
Gesamtteam der Schule Rehetobel. Die Schulführung 
leistet mit ihrem wertvollen Einsatz und ihrer professionel-
len Vorgehensweise einen wichtigen Beitrag zur Förderung 
der Schulqualität.
Die bisherige Haltungsarbeit in Bezug auf «Schule Appen-
zell Ausserrhoden – miteinander» (SchARm) soll beibehal-
ten und der Einsatz der Ressourcen weiterhin bedarfsorien-
tiert und flexibel erfolgen. Ausserdem soll dem 
gewachsenen Bewusstsein für die enge Zusammenarbeit 
des ganzen Teams Sorge getragen werden, um so das 
Schulsystem weiter zu stärken.
In drei Jahren wird die aktuelle Schulsituation durch das 
Amt für Volksschule und Sport überprüft.

Pressemitteilung vom Departement 
Bildung und Kultur des Kantons 

Appenzell Ausserrhoden

«Rääbelichtli, Rääbelichtli»
Am 9. November 2023 hat Rehetobel besonders schön 
geleuchtet. Kindergärtlerinnen und Kindergärtler, die Kin-
dergärtnerinnen und ein paar Schülerinnen und Schüler 
zogen abends mit selbstgeschnitzten Räben durch das 
Dorf. Zipf, Zapf, Zepf und Zipfelwitz, die Zwergenfreunde 
der Kinder, fuhren im Laternenwagen mit, weich gebettet. 
Was für ein Erlebnis! «Rääbeliechtli, Rääbeliechtli», sang die 
Gruppe. 

Schon kurz nach 8.00 Uhr morgens hatten die Kinder das 
Lied angestimmt, probeweise. Denn da sassen sie noch mit 
Eltern oder Verwandten im Kindergarten und erschufen 
das wichtigste Requisit für den Abend: das Liechtli. Sie 
höhlten es aus. Uff, wie viel Kraft das brauchte. Sie verzier-
ten es mithilfe von Guetzliausstechern und allerlei anderem 
Werkzeug.
Die Erwachsenen waren so konzentriert bei der Sache wie 
die Mädchen und Buben. Nur nicht zu tief schnitzen, sonst 
klafft ein Loch in der Räbe. Nur nicht zu wenig tief schnit-
zen, sonst schimmert das Kerzenlicht nicht durch. Und wie 
funktioniert das nun noch einmal mit der Dreifachbefesti-
gung? Smalltalk lag gerade noch drin. Die tiefgründigeren 
Gespräche holten sie beim Kaffee nach, serviert von den 
Kindern. Und abends beim Wienerlischmaus (ein herzli-
ches Dankeschön an die Sponsoren Raiffeisenbank Heiden 
und Altersheim «Krone» sowie den Helfenden) nach dem 
wundervollen Umzug.

Für den Kindergarten, Diana Hagmann

Blick in die Sterne
Die 3. Klasse besuchte am Mittwoch, 29. November die 
Sternwarte Trogen. Wir bedanken uns herzlich bei Patrik 
Thürlemann und Heschmat Barsandscheh von der Kan-
tonsschule Trogen für diese tolle Erfahrung. 
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Kinder

5. Klasse zu Besuch auf dem Bauern-
betrieb von Hansjakob und Monika 
Zähner
Bereits zum zweiten Mal in diesem Schuljahr besuchten die 
5. Klässler den Bauernbetrieb eines Mitschülers. Dieses 
Mal zeigte uns Linus seinen Hof. Wir durften die Milchkühe 
sowie mehrere Kälber anschauen und Linus Grossvater 
zeigte, wie er den unpasteurisierten «Zähner Butter» auch 
heute noch in Handarbeit herstellt. Anschliessend schüttel-
ten wir in einem Einmachglas unsere eigene Butter. Danke 
der Familie Zähner für den spannenden Einblick!

Die Kinder der 5. Klasse

«Wir konnten den Mond und Saturn mit dem Teleskop 
sehen.» 

«Der Mond ist schön gewesen.» 
Flavia Künzler
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate Dezember und Januar laden wir Sie zu fol-
genden Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 17.12.2023 
17.00 Uhr Adventsfenster Öffnung in der evang. Kirche.

Sonntag, 17.12.2023
17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, davor Advents-
fensteröffnung an der Kirchentür, Krippenspielkinder und 
Pfrn. Ulrike Hesse und Gabi Gehr, Musik: Frithjof Habe-
nicht.

Sonntag, 24.12.2023
22.00 Uhr Christnachtfeier mit Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: 
Bläser der Jugendmusik.

Montag, 25.12.203
9.45 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone» mit Abend-
mahl mit Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: Bläser.

Sonntag, 31. Dezember
17.30 Uhr ökum. Silvesterbesinnung in der evang. Kirche  
mit Pfrn. Ulrike Hesse und Pfarreileiter Armin Scheuter, 
Musikalische Begleitung: Voice of two.

Sonntag, 7. Januar
17.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: 
Simone Perron.

Sonntag, 14. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch mit Pfrn. Barbara 
Signer, Musik: App. Panorama Chor.

Sonntag, 21. Januar
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der katholischen Kirche  
mit der 2. Klasse mit Pfrn. Ulrike Hesse und Vreni Sen.

Sonntag, 28. Januar
9.45 Uhr ökumenische Gastfreundschaft: Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: Frithjof 
Habenicht.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0 – ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein. Die Treffen finden jeweils am 1. + 3. Dienstag 
im Monat von 09.15 Uhr bis 10.45 Uhr in der Spielgruppe, 
Holderenstrasse 24a, statt. 
Auskunft/WhatsApp-Gruppe für genauere Termine: Bitte 
bei Kathi Erni melden, 079 870 96 36, E-Mail kathi.menze@
gmail.com, keine Anmeldung nötig.

Ökumene lebenleben

www.se-ueb.ch

Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Mittwoch, 13. Dezember 2023
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone».

Sonntag, 24. Dezember 2023
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Aufführung des Krip-
penspiels.

Sonntag, 31. Dezember 2023
17.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Jahreswech-
sel in der evang. Kirche.

Mittwoch, 10. Januar 2024
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone».

Samstag, 13. Januar 2024
17.30 Uhr Kommunionfeier in der kath. Kirche.

Am Samstag 13. Januar und Sonntag 14. Januar 2024, 
sind die Sternsinger von 16.30 bis 18.30 Uhr im Dorf unter-
wegs.

Sonntag, 28. Januar 2024
09.45 Uhr ökumenische Gastfreundschaft in der evang. 
Kirche.

Familienwochenende im Schnee
Vom 10.–12. November 
2023 waren einige Fami-
lien aus Rehetobel und  
St. Gallen zusammen in 
Wildhaus und verbrach-
ten ein wunderbares 
Wochenende im Schnee.

Im gemütlichen Haus Höchi wurde bereits für Weihnach-
ten gewerkelt und Guetzli gebacken. Eine schöne Vorberei-
tung auf die Adventszeit.

Monica Givotti

Sternsingen
Für das Sternsingen suchen wir Kinder und Erwachsene, 
die gerne am 13. und/oder 14. Januar 2024 zwischen 
16.30 und 18.30 Uhr miteinander im Dorf unterwegs sind, 
den Segen für das neue Jahr bringen und für das Sternsin-
gerprojekt sammeln. 2024 wird für Kinder im Amazonas 
gesammelt (siehe missio.ch). Weitere Informationen und 
Anmeldung bis am 22. Dezember an Gabriela Gehr, 
Telefon 071 877 29 68 oder g.gehr@se-ueb.ch.
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Blutspenden im evang. Kirch- 
gemeindehaus in Heiden
Am Mittwoch, 20. Dezember 2023 von 17.30 bis 19.30 
Uhr, führen die Vorderländer Samaritervereine in Zusam-
menarbeit mit dem Blutspendedienst St. Gallen die nächste 
Blutspendeaktion durch. Die Aktion findet im evang. Kirch-
gemeindehaus Heiden statt.
Alle, die sich gesund fühlen (Mindestalter 18 Jahre) werden 
zum Spenden eingeladen. Erstspender erscheinen bitte bis 
19.00 Uhr und bringen einen Personalausweis mit Foto mit. 
Am Spendetag empfiehlt es sich, genügend zu trinken und 
nicht zu fettig zu essen. Im Anschluss an die Spende sind 
Sie zu einem Imbiss eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn wir viele Spenderinnen und Spender 
begrüssen dürfen und danken schon heute für das Engage-
ment!

Die Samaritervereine im Appenzeller Vorderland

 Der Birkenzeisig – Vogel 
 der Monate Dezember   
 und Januar

Foto: Ruedi Aeschlimann
Unsere Birkenzeisige nisten im Alpenraum in Nadelwäl-
dern, in der Regel oberhalb 1600 m. Dies bedeutet, nahe 
der Baumgrenze, die klimatisch bedingt bei uns in der 
Schweiz zwischen 1600–1800 m liegt. Allerdings im 
Engadin liegt sie z.B. bei 2300 m und ähnliche Verhältnisse 
finden wir auch im Wallis. Der Birkenzeisig ist bei uns mehr 
oder weniger verbreitet doch nirgends häufig. In manchen 
Gebieten Mitteleuropas konnte festgestellt werden, dass 
der Bestand offenbar zunimmt. Neuerdings brüten Birken-
zeisige auch in Gärten, Parkanlagen oder Friedhöfen. Seit 
den Siebzigerjahren in kleiner Zahl auch in Obstgärten. Im 
Wallis und auch im Jura finden wir die geselligen Vögel, wo 
sie früher kaum vorkamen. Sein Nest legt der Birkenzeisig 

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Gustav Mahlers 9. Sinfonie: Intime 
Sternstunde in Rehetobel

Frauenverein
Rehetobel

 Unterhaltungs- 
 nachmittage,  
 2023/2024

An alle über ca. 60-Jährigen:

Heute, am 12. Dezember, 12.15 Uhr, feiern wir im grossen 
Saal des Gemeindezentrums Weihnachten mit einem 
feinen Mittagessen, wiederum liebevoll gekocht von Theo 
Zähner. Etwa fünfzig Kinder der Schule Rehetobel und die 
Vertreterinnen der ökumenischen Kirche werden ebenfalls 
für weihnächtliche Stimmung sorgen. Wer sich nicht ange-
meldet hat, darf trotzdem kommen. 

Am Mittwoch, 17. Januar 2024 um 14.15 Uhr findet der 
erste Unterhaltungsnachmittag im neuen Jahr statt, und 
zwar im kleinen Saal des Gemeindezentrums. Wir Frauen 
werden belegte Brote als Zvieri vorbereiten, und die Fami-
lienformation «Echo vom Löchli» aus Teufen wird den Nach-
mittag musikalisch untermalen.

Als Erinnerung: Wer gerne mit dem Auto abgeholt werden 
möchte, melde sich bitte bei Käthi Wagner. 
Telefon 071 877 24 83 oder 078 617 27 24
Wir freuen uns auf weitere Begegnungen und wünschen 
Ihnen schöne Feiertage und Gesundheit im neuen Jahr.

Im Namen des Frauenvereins,  
Anita Kast

Gustav Mahlers 9. Sinfonie ist ein aussergewöhnliches 
Musikwerk. Es wurde am 2. Dezember in der Kirche Rehe-
tobel in herausragender Weise zur Aufführung gebracht – 
vom international zusammengesetzten Ensemble Onyx, 
einem 16-köpfigen Kammerorchester um Dimitri Ashke-
nazy (1. Klarinette), Simone Zgraggen (1. Violine) und 
Martin Roos (1. Horn). Nach einem Dirigenten suchte man 
vergeblich. Das Ensemble Onyx musiziert mehr wie eine 
Band als wie ein Sinfonieorchester, ist untereinander viel-
fach freundschaftlich verbunden. Die Musikerinnen und 
Musiker, alles ausgewiesene Solisten, suchten immer 
wieder gegenseitigen Augenkontakt. Das trug wohl bei zu 
Klarheit und Dynamik, die diese Aufführung auszeichneten.
Der heftige Schneefall führte dazu, dass das Publikum eher 
klein blieb. Wer trotzdem den Weg auf sich genommen 
hatte, erlebte eine intime Sternstunde: 90 Minuten Musik, 
die so aufwühlend waren, dass sie auch als Kommentar zur 
Gegenwart gelesen werden konnten. Die 9. Sinfonie voll-
endete Mahler kurz vor seinem Tod im Jahr 1911. In ihr 
sind alle Widersprüchlichkeiten und Gegensätze der Welt 
und der Existenz vereint, die Zärtlichkeit, zu der der Mensch 
fähig ist, das Fröhliche und das Chaotische, die Eskalation 
von Gier und Gewalt. Mahler war ein Suchender. Auch ein 
Gottessucher. Einer, der mit der Sinnlosigkeit rang. Eine 
Grundstimmung im Werk ist die Ungewissheit, gemildert 
durch einen spirituellen Klang, der musikalisch eine Art 
Grundvertrauen zum Ausdruck bringt.

Anita Kast, Hanspeter Spörri



11
November/Dezember 2023Rechtobler Gmäändsblatt

Ve
re

in
e 

un
d 

ih
re

 A
kt

iv
itä

te
n

 Der Gemischtchor  
 Rehetobel hat   
 eine neue Dirigentin
Ute Rendar heisst die neue Dirigentin, die ab 1. Januar 
2024 den Gemischtchor Rehetobel leiten wird. Sie ist 
Nachfolgerin von Peter Vonbank, der nach 34 erfolgrei-
chen Jahren die Leitung abgibt.
Nach der Mitteilung von Peter Vonbank über seine Aufgabe 
der Dirigententätigkeit in Rehetobel auf Ende 2023 wurde 
die Stelle ausgeschrieben. Nach verschiedenen Probediri-
gaten entschieden sich die Mitglieder des Gemischtchors 
für Ute Rendar aus Rorschach. Ute Rendar kommt ursprüng-
lich aus Hamburg und hat Kirchenmusik und Orgel stu-
diert. 1990 kam sie in die Schweiz und hatte seither ver-
schiedene Stellen am Bodensee und im St. Galler Rheintal. 
Neben ihrer Tätigkeit als Organistin hat sie über 30 Jahre 
Erfahrung als Leiterin von Männer-, Kirchen-, Kinder-, Pop- 
und Projektchören.
Mit Ute Rendar beginnt ein neues Kapitel im Gemischtchor 
Rehetobel. Wir sind davon überzeugt, mit Ute Rendar eine 
Chorleiterin gefunden zu haben, die zu uns passt und mit 
uns neue Projekte in allen möglichen Stilrichtungen in 
Angriff nehmen wird.
Noch steht das Jahresprogramm 2024 nicht definitiv fest. 
Sicher ist aber, dass am Samstag, 23. März 2024 wieder  
das Ostermärtli stattfinden wird und der Chor am Jubilä-
umsfest «200 Jahre Appenzeller Chorverband» am 23. Juni 
2024 in Speicher auftreten wird.

Für interessierte Chorsängerinnen und -sänger ist es ein 
idealer Zeitpunkt, um bei uns mitzumachen. Vorkenntnisse 
im Chorgesang sind nicht erforderlich, Freude am Singen 
ist die einzige Voraussetzung.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum zur Probe. Probenstart ist im neuen Jahr am 
Mittwoch, 10. Januar 2024. Schaue unverbindlich bei uns 
rein und lerne uns näher kennen.

Annelies Rutz

CHOR
Gemischt

Rehetobel

mit Vorliebe auf Lärchen oder anderen Nadelbäumen an. 
Er ist ein wahrer Baumeister und überdacht das Nest mit 
kleinen Zweigen, so dass es vor späten Schneefällen und 
Einblicken von oben gut geschützt ist. In Gärten finden wir 
sein Nest auch in Zierkoniferen und Sträuchern. Das 
Gelege (1–2) pro Saison umfasst 4–6 Eier. Die Brutdauer 
beträgt 14 Tage und die Nestlinge sind nach 12–15 Tagen 
flügge. Die Nahrung besteht aus kleinen Sämereien, vor 
allem von Bäumen wie Birke, Lärche und Pappel; im Som-
merhalbjahr schätzt der Birkenzeisig auch kleine Insekten. 
Die wichtigsten Merkmale sind: Gefieder braun gestreift; 
rote Stirn und schwarzes Kinn; beim Männchen im Sommer 
Brust und Bürzel rosarot, beim Weibchen eher schwächer, 
doch ist die Alters- und Geschlechtsbestimmung schwierig; 
feiner, beiger Schnabel; metallisch tönender, harter Flugruf 
«tschett-tschett-tschett»; Grösse 12–14 cm; Gewicht 
10–14 g. Mit etwas Glück können wir gelegentlich im 
Winter in den Niederungen eine Schar Birkenzeisige entde-
cken. Mit Vorliebe halten sie sich in Erlen, Birken oder 
Unkrautbeständen auf, wo sie geschickt an feinen Zweigen 
herumturnen und Samen herausklauben.
Liebe Leserin, lieber Leser, wir vom OV wünschen Ihnen 
eine geheimnisvolle Adventszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Flug mit unserem Vogel des 
Monats ins 2024.

OV Rehetobel und Umgebung, 
Rebekka Laich, Präsidentin

 Mord im Bernina   
 Express
 Von Philipp Gurt
 Ein Fall für Corina Costa

Wie stellen Sie sich eine Ermittle-
rin vor?
Ganz sicher nicht als Teilzeit Bio-
bäuerin mit eigenen Ziegen, 
einem Murmeltier und schräg 
geschnittener Frisur.
Corina Costa entspricht nicht 
ganz den Vorstellungen einer 
Ermittlerin und genau das nutzt sie 
zu ihrem Vorteil.

Auf der Fahrt mit dem Bernina 
Express wird eine junge Frau 
ermordet. Da dies während der 

Fahrt passiert sein muss, wird der Zug auf ein Abstellgleis 
umgeleitet und alle Fahrgäste befragt. Wer hat die Tat 
begangen?
Corina wird während ihren Ermittlungen von Dirk Ober-
mann, einem ranghohen Beamten des Bundeskriminalam-
tes Wiesbaden, Unterstützung aufgedrängt, was zu Überra-
schungen führt.
Wer gerne einen Krimi liest, dabei aber von blutigen Details 
verschont bleiben möchte, sollte zu diesem Buch greifen. 
Vielleicht erkennt man ja die eine oder andere Ortschaft im 
Buch?

Für den Vorstand,
Alessandra Coricciati

Die Bibliothek bleibt über Weihnachten und Neujahr 
vom 22. Dezember bis zum 8. Januar geschlossen. 
Am Vormittag des 22. Dezembers ist die Bibliothek 
wie immer von 9.30 bis 11.00 Uhr geöffnet. Wir wün-
schen allen einen guten Start ins neue Jahr!

Historischer Sieg im Geräteturnen  
für Appenzell
Die Turnerinnen der Kategorie 5 gewinnen zum ersten 
Mal für den Appenzellischen Turnverband eine Goldme-
daille an den Schweizermeisterschaften Mannschaft. 

Die Turnerinnen Steffi 
Braune, Julie Kneubühl, 
Nayra Zünd (alle Reheto-
bel) sowie Smilla Bernholz 
und Sheila Streule (beide 
Appenzell-Gais) turnten 
zum Saisonhöhepunkt 
einen perfekten Wettkampf 
in Kirchberg BE. Der Start 
an den Ringen glückte mit 
schwungvollen Übungen, 
und sie konnten sich Noten 
zwischen 9.10 und 9.50 
gutschreiben lassen. Am 
Sprung gelang Sheila die 
Tageshöchstnote von 9.70 

und auch Nayra (9.55) sowie Smilla (9.30) konnten kräftig 
für die Mannschaft punkten. Die Jagd auf gute Noten war 
lanciert und am Reck folgten die nächsten sehr hohen 
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n Noten (9.35 bis 9.55). Die jungen Turnerinnen konnten –

beflügelt von den vielen Fans – am Boden die Wertungs-
richter überzeugen und wurden dementsprechend 
belohnt. Die Freude an der Rangverkündigung war riesig, 
als die fünf Turnerinnen und ihr Trainer die Goldmedaille 
entgegennehmen durften. 

In der Kategorie Damen gingen die Turnerinnen Sandra 
Schulz (Wald), Rahel Manser (Appenzell-Gais), Anna Frick, 
Cynthia Loser und Laura Eisenring (alle drei Rehetobel) an 
den Start. Sie überzeugten besonders beim Bodenturnen 
(8.85 bis 9.50). Auch am Sprung konnten Anna (9.40) und 
Cynthia (9.25) wichtige Punkte für das Mannschaftstotal 
beisteuern, sodass sie den 15. Schlussrang einnehmen 
konnten.

Die Turnerinnen in der Kategorie 6 zeigten einen soliden, 
aber nicht fehlerfreien Wettkampf, was jedoch durch die 
Streichnoten kompensiert werden konnte. Der Auftakt am 
Boden gelang besonders den Turnerinnen Franca Züger 
(Appenzell-Gais) und Gina Bodenmann (Herisau). Weiter 
an den Ringen turnte Gina eine starke 9.35. Am Sprung 
konnten Selina Schacht und Elina Wild (beide Rehetobel) 
mit Noten um 9.00 überzeugen. Das Team komplett 
machte Daria Nisple (Appenzell-Gais), welche am Reck 
eine fehlerfreie Übung turnte und mit 9.10 belohnt wurde. 
Die Turnerinneren in der Kategorie 6 platzierten sich 
schlussendlich auf dem 17. Rang.

Zum Abschluss der diesjährigen Schweizermeisterschaften 
im Geräteturnen griffen die Turnerinnen der Kategorie 7 in 
der dritten und letzten Abteilung in den Wettkampf ein. 
Das Team, bestehend aus Larissa Zürcher (Appenzell-
Gais), Norina Imhoof, Sarina Wenk, Leonie Abderhalden 
und Ladina Werro (alle vier Rehetobel), turnte einen sehr 
guten Wettkampf, welcher in der Endabrechnung mit dem 
starken 9. Rang belohnt wurde. Sie konnten an allen 
Geräten mit fast fehlerfreien Übungen überzeugen und ihr 
volles Potential ausschöpfen. Sie schlossen den Wettkampf 
am Reck mit sehr sauberen Übungen ab und wurden dem-
entsprechend mit einem Zwischentotal von 37.00 Punkten 
belohnt.
Nach einem sehr erfolgreichen Wochenende für den 
Appenzellischen Turnverband ist die diesjährige Wett-
kampfsaison beendet, und es geht direkt weiter mit der 
Trainingsphase für die kommenden Wettkämpfe im Früh-
jahr 2024. 

Willi Lanker

SM Gold für Norina Imhoof
An den Schweizer Meisterschaften im Einzelgeräteturnen 
holt sich Norina Imhoof von der Geräteriege Rehetobel 
den Mehrkampftitel in der Königsklasse K7.
Den Auftakt zu diesem sehr erfolgreichen Wochenende 
machte Selina Schacht im K6. Selina startete am Reck mit 
einer soliden Leistung, musste jedoch Haltungsabzüge in 
Kauf nehmen. Beim Bodenturnen konnte die Kantischüle-
rin mit einer sauberen Übung überzeugen. Auch an den 
Schaukelringen gab es für Selina eine Note um 9.00 Punkte. 
Beim Sprung gelang der zweite nicht ganz nach Wunsch 
und so fiel die Note tiefer aus. In der Endabrechnung gab es 
für Selina einen Platz im Mittelfeld. 
In der ersten Abteilung bei K7 Turnerinnen griff Leonie 
Abderhalden ins Wettkampfgeschehen ein. Den Auftakt in 
Thun machte die angehende Primarlehrerin am Boden mit 
einer sauberen Leistung. Auch an den Schaukelringen 
gelang Leonie eine gute Übung. Ihre beiden Sprünge gelan-
gen sehr gut und sie holte sich eine Note um 9.00. Beim 

abschliessenden Reckturnen zeigte sie nochmals eine tolle 
Leistung, und so holte sie sich im Schlussklassement eben-
falls einen Platz im Mittelfeld.
In der zweiten Abteilung war Norina Imhoof im K7 an der 
Reihe. Sie startete genau an dem Gerät, das sie am wenigs-
ten mag, nämlich am Sprung. Mit zwei hervorragenden 
Sprüngen legte Norina mit 9.70 Punkten den Grundstein 
für die Goldmedaille. Auch am Reck konnte die Studentin 
weiter überzeugen und holte sich die nächste Note von 
9.70. Am Boden gelang ihr ebenfalls eine saubere Übung 
und sie konnte sich weitere 9.45 Punkte auf ihr Konto gut-
schreiben lassen. Mit einer 9.55 an den Schaukelringen 
holte sich Norina den Schweizermeistertitel in der Königs-
klasse K7 und ist somit die Turnkönigin in der Schweiz. Als 
Zusatz holte sie sich noch vier Gerätefinaltickets, deren 
Wettkämpfe am Sonntag stattfanden. 
Am Sonntagmorgen ging es mit den K5 Turnerinnen Nayra 
Zünd und Julie Kneubühl weiter. Julie startete an ihren 
ersten Schweizermeisterschaften. Sie konnte am Boden 
starten und legte mit 9.30 Punkte einen tollen Start hin. 
Auch an den Schaukelringen holte sie sich eine 9.30. Einen 
guten aber nicht ganz optimalen Sprung zeigte Julie in 
Thun. Den Abschluss machte sie am Reck und durfte sich 
für eine ganz starke Leistung 9.60 Punkte gutschreiben 
lassen. In der zweiten Abteilung war Nayra Zünd an der 
Reihe. Nayra überzeugte am Sprung mit einem gebückten 
Salto und holte sich eine 9.40. Auch ihr gelang am Reck 
eine hervorragende Übung und sie holte sich ebenfalls 
hohe 9.65 Punkte. Am Boden gelang der jungen Turnerin 
mit 9.35 eine weitere tolle Leistung. Ihre Ringübung war 
gut aber etwas zu brav und so fiel die Note nicht wie 
gewohnt hoch aus. Nayra Zünd klassierte sich im sensatio-
nellen vierten Schlussrang und Julie Kneubühl folgte ihr mit 
Platz fünf mit Auszeichnungen. Die beiden gehören somit 
zu den fünftbesten K5 Turnerinnen in der Schweiz.
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nSchlag auf Schlag ging es am Thunersee mit den KD Turne-

rinnen weiter. Anna Frick vertrat die Farben der Geräteriege 
Rehetobel. Anna startete am Reck in den Wettkampf. Die 
Übung gelang ihr gut aber nicht ganz optimal. Am Boden 
zeigte sie eine sehr saubere und schöne Übung, wurde 
aber vom Kampfgericht hart angefasst und die Note fiel 
nicht so hoch aus wie gewünscht. An den Schaukelringen 
konnte sie wiederum eine tolle Leistung abrufen, dies trotz 
eines viralen Infekts. Auch die beiden Sprünge gelangen 
Anna hervorragend und sie holte sich starke 9.45 Punkte. 
Mit Platz 18 sicherte sich Anna verdient die Auszeichnung.

Den Abschluss in Thun machten die Gerätefinals. Norina 
welche sich am Vortag für alle vier Geräte qualifiziert hatte, 
begann mit den Schaukelringen. Der Studentin gelang eine 
gute Übung, sie hatte jedoch beim Stand leichte Unsicher-
heiten. Die Bodenübung zeigte sie wie immer sehr sauber 
und auch am Reck konnte sie überzeugen. Wiederum 
gelangen Norina zwei tolle Sprünge. Die Spannung beim 
Rangverlesen war riesig und wurde völlig übertroffen. So 
holte sich Norina am Sprung und den Schaukelringen die 
Silbermedaille und am Reck und Boden die Bronzeme-
daille. Norina reiste somit mit fünf Medaillen nach Hause.

Willi Lanker

SV Rehetobel – Interviewserie
Seit 1859 wird in Rehetobel geturnt – in über 15 verschie-
denen Abteilungen und Sportarten bewegen sich Turnerin-
nen und Turner von Klein bis Gross wöchentlich im Gemein-
dezentrum und in der Turnhalle in Rehetobel. In einer 
Interviewserie möchten wir einen kleinen Einblick in die 
Turnwelt geben. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite www. sportverein-
rehetobel.ch. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Mitgliederinterview mit Lorenz Borer
Hallo Lorenz

Was gefällt dir an deiner Riege?
Das Training ist sehr professionell vorbereitet und geführt. 
Wir laufen uns erst warm, dann dehnen wir und machen 
Kraftübungen und anschliessend bleibt genügend Zeit für 
Mannschaftsspiele. Ich halte mich so Woche für Woche fit 
und beweglich. Und ganz wichtig ist die Geselligkeit und 
das Fairplay während des Trainings und auch danach beim 
gemütlichen Zusammensein.

Wie bist du zum Sportverein gekommen?
Ich habe mich an der Abendunterhaltung im März 2023 
anstecken lassen und wollte auch mittun. Über die Kinder, 
die beim Geräteturnen engagiert sind, war mir der Sport-
verein allerdings schon bekannt.

Wie würdest du den Sportverein beschreiben?
Er ist äusserst vielseitig mit den vielen Angeboten für Jung 
und Alt. Da findet jeder etwas Passendes. Der Sportverein 
gehört einfach in unser Dorf und ist Teil der Lebensqualität.

Vielen Dank für deine Antworten und deine Zeit.
Chantal Niederer

 Sportverein   
 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH/GZ

Jugend
Mo Jeweils 09.00 – 10.00 ELKI (Eltern-Kind-Turnen) TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass   GZ/TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball Mixed GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey JuniorenInnen C, D+E GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga GZ
Do Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga + Junioren GZ
www.swissunihockey.ch

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Indoortraining TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

Pilates
Do Jeweils 18.00 – 19.00 Pilates    GZ/kleiner Saal

Männer
Do Jeweils 18.00 – 19.30 Hallentraining GZ

Weihnachtsblasen
Samstag, 23. Dezember 2023 

ab 16.00 Uhr
Rundgang im Dorf 

MGBB Rehetobel und Jugendmusik
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on Konzert: Renaissance a cappella  
trifft auf Violinvirtuosen
chant 1450 ist ein bekanntes Schweizer Vokalensemble für 
Alte Musik vor 1600. Neben den Konzerten mit ausschliess-
lich Alter Musik inszeniert chant 1450 immer wieder span-
nende Begegnungen mit Solo-Künstlern anderer Stilrich-
tungen, etwa mit Christian Zehnder, Stimme oder mit 
Melinda Nadj Abonji, Texte. Das neuste dieser Crossover-
Projekte heisst Spuren… – Geschichten des Glaubens und 
kombiniert Vokalstücke des 15. Jahrhunderts mit zeitge-
nössischen Stücken des Violinvirtuosen Paul Giger, wohn-
haft in Rehetobel AR.

chant 1450 und Paul Giger on tour!

Im Zentrum des Programms steht die Schweizer Erstauffüh-
rung der 10 Miniaturen zum grossen Zittauer Fastentuch 
(1472) von Paul Giger. So begegnen sich Texte und Musik, 
die Jahrhunderte auseinanderliegen und inszeniert aufein-
andertreffen, sich ergänzen, wechselseitig deuten und 
gegenseitig bereichern. Paul Giger wurde durch seine Auf-
nahmen für ECM bekannt, er ist ein international gefragter 
Violinvirtuose und Soloperformer (www.paul-giger.ch).

Mit Spuren… bestreiten chant 1450 und Paul Giger im 
Januar 2024 eine Konzertreihe mit sechs Konzerten in der 
Deutschschweiz. Das erste Konzert der Tournee und damit 
die Premiere des neuen Programms findet am Freitag,  
5. Januar 2024 um 20.00 Uhr in der reformierten Kirche 
Trogen statt. Weitere Informationen finden sich unter  
www.chant1450.ch.

Daniel Manhart

Appenzellerland Tourismus weiterhin 
mit Tourist-Info im Bahnhof Heiden 
Die Appenzellerland Tourismus AG bleibt dem Vorderland 
treu. Daran ändert auch der Entscheid der Appenzeller 
Bahnen zur Neuausrichtung im Ticketverkauf am Bahnhof 
Heiden nichts. Nach wie vor werden Gäste und Einheimi-
sche vom Team der Appenzellerland Tourismus AG am 
Schalter im Bahnhof Heiden beraten. 

Um sicherzustellen, dass der Service in touristischen Belan-
gen nahtlos fortgesetzt wird, wurde am Standort des ehe-
maligen Schalters der Appenzeller Bahnen eine «Nostalgie-
Ecke» eingerichtet. Sie ist eine Anlaufstelle für all jene, die 
weiterhin zu Fragen bezüglich Fahrplan und Bahntickets 
auf persönliche Beratung und Unterstützung angewiesen 
sind. Die «Nostalgie-Ecke» versteht sich als Übergangslö-
sung und füllt den leergewordenen Raum auf gefällige Art 
und Weise. 

Nach wie vor bietet das Team der Appenzellerland Touris-
mus AG touristische Dienstleistungen an, von denen auch 
Einheimische profitieren können, darunter Auskünfte zum 
Appenzellerland, den Verkauf von Gutscheinen, Kinokar-

ten sowie Tickets für weitere Veranstaltungen. Darüber 
hinaus können Besucherinnen und Besucher weiterhin 
Souvenirs, Geschenke, Parkkarten oder Loipenpässe 
erwerben. Die Appenzellerland Tourismus AG bekräftigt 
damit ihr Engagement für die Gemeinschaft und die Bedeu-
tung des persönlichen Kontakts in der Tourismusbranche.

Die Appenzellerland Tourismus AG lädt alle herzlich ein, 
die «Nostalgie-Ecke» zu besuchen und von den Serviceleis-
tungen zu profitieren. Die Öffnungszeiten und weitere 
Informationen sind auf der Webseite der Appenzellerland 
Tourismus AG verfügbar.

Jolanda Spengler, appenzellerland.ch

Heimsterben im Vorderland: Rehetobel 
verfügt mit dem Haus «Krone» über 
ein zeitgemässes Altersheim
Im Herbst 2023 wurde das Altersheim in Oberegg aufge-
hoben. Das gleiche Schicksal erfährt auch das kleine Heim 
in Lutzenberg, das Ende Februar 2024 geschlossen wird. 
Gründe sind die zu tiefen Belegungen und die damit ver-
bundenen grossen Defizite. Ebenfalls aufgehoben wurde 
das «Haus Ob dem Holz» in Rehetobel. Mit dem Haus 
«Krone» aber verfügt Rehetobel bereits seit 1978 über ein 
zeitgemässes Altersheim.
In allen Vorderländer Gemeinden entstanden im 19. Jahr-
hundert weit von den Dorfzentren entfernte Armenhäuser. 
Mit baulichen und betrieblichen Verbesserungen verwan-
delten sie sich in Bürger- und später in Altersheime. Die ver-
winkelten Häuser mit kleinen Räumen und geringer Raum-
höhe sowie die abseitige Lage erwiesen sich aber 
zunehmend als grosse Nachteile, so dass schon vor fünfzig 
Jahren die erste Schliessung eines alten Heims erfolgte.

Grub hatte die Nase vorn
1972 wurde das in einem alten Appenzellerhaus eingerich-
tete Gruber Bürgerheim im Weiler Frauenrüti aufgehoben. 
Als Ersatz konnte 1977 das Alterswohnheim Weiherwies 
nahe dem Dorfzentrum bezogen werden. Seither stehen 
hier behindertengerechte Kleinwohnungen und komfor-
table Einzelzimmer zur Verfügung. Ersatzlos geschlossen 
hingegen wurde Ende 2010 das Altersheim Wüschbach in 
Wolfhalden, nachdem hier nur noch sechs Pensionäre 
lebten. Ebenfalls aufgehoben wurde das Heim Müllersberg 
in Heiden, wobei hier mit dem bereits vorher sanierten und 
erweiterten Haus Quisisana eine Ersatzlösung zur Verfü-
gung stand. Geschlossen wurde 2014 auch das «Heim Ob 
dem Holz» in Rehetobel, wobei die Gemeinde mit dem 
Haus «Krone» seit 1978 ein neues Heim im Dorfzentrum 
aufweist.

Flucht nach vorn in Reute
In Reute wurde mit der Übernahme des 1998 neuerstellen 
Heims Sonnenschein im Ortsteil Mohren die Flucht nach 
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onvorn angetreten. Damit weist die Gemeinde heute mit dem 
modernen Sonnenschein und dem verschiedentlich sanier-
ten, 1859 eröffneten Haus im Watt zwei Heime auf, die 
Synergien ermöglichen und beide von Jakob Egli geleitet 
werden.

Heime in Walzenhausen und Wald bleiben
Die nach wie vor bestehenden Häuser Altersheim Almends-
berg in Walzenhausen und Obergaden in Wald wurden in 
den vergangenen Jahren stetig ausgebaut und nach Mög-
lichkeit den heute üblichen Komfortansprüchen angepasst. 
Als Heim von regionaler Bedeutung hat sich mittlerweile 
das Betreuungs-Zentrum Heiden profiliert, wo heute Ein-
wohnerinnen und Einwohner aus allen Vorderländer 
Gemeinden ihren Lebensabend verbringen.

Mit dem Haus «Krone» weist Rehetobel seit 1978 ein zeitge-
mässes Altersheim auf.

Peter Eggenberger

Rehetobel vor 20 Jahren: Walter Klose 
neuer Pächter im «Gupf»
Zu den 2003er Ereignissen in Rehetobel gehört die Neu-
verpachtung des renommierten Restaurants Gupf. Dazu 
die Neue Zürcher Zeitung: «Nachdem die Gupf-Gäste mit 
Chefkoch Daniel Humm nicht richtig glücklich waren, ent-
schied sich Besitzer Emil Eberle für eine Verpachtung des 
Betriebs. Er fand im ehemaligen Geschäftsleiter Walter 
Klose einen Pächter.»
Zu den weiteren, im appenzellischen Jahrbuch erwähnten 
Ereignissen im Jahr 2003 gehörte die Verabschiedung von 
Stefan und Lisbeth Mutzner-Gutknecht. Das Ehepaar hatte 
volle 31 Jahre lang mit Herzblut das damals auch noch 
einen Landwirtschaftsbetrieb umfassende Altersheim «Ob 
dem Holz» geleitet. Neue Heimleiterin wurde Claudia 
Meile. Die zurückgetretenen Gemeinderatsmitglieder 
René Engler und Fredi Zuberbühler wurden durch Rudolf 
Schmid und Martin Zürcher ersetzt.

Einsatz für die Kultur
Hansuli Zuberbühler-Tobler engagierte sich nicht nur in 
seiner Wohngemeinde Rehetobel, sondern auch auswärts 
für kulturelle Belange. Nebst der Ausstellung mit Bildern 
des einheimischen Künstlers Ueli Nabulon in Rehetobel 
realisierte er in Speicher eine Ausstellung mit Werken des 
Zeichners und Malers Ernst Bänziger, Bühler. Zuberbühler 
initiierte und verlegte zudem das Buch «Das Weberhaus», 
das vom Rehetobler Hansruedi Traber gedruckt wurde. Im 
Alters- und Pflegeheim Krone fand eine Autorenlesung mit 
Fotograf und Bildband-Autor Mäddel Fuchs statt. 

Bundesrat Kaspar Villiger zu Gast
Auf Einladung der Ausserrhoder FDP weilte Bundesrat 
Kaspar Villiger in Rehetobel. Vor 400 Gästen referierte er 
im Gemeindezentrum zum Thema Staatspolitik. Der Zim-
merschützenverein Kaien feierte das 100-jährige Bestehen 
mit einem Jubiläumsschiessen. Als Schützenkönig schwang 
Adelbert Schmid obenaus. Der Verkehrsverein weihte im 
August eine neu gestaltete Feuerstelle auf dem Kaienspitz 
ein und widmete sie seinem einzigen Ehrenmitglied Karl 
Fässler. Er hatte ab 1946 den Verkehrsverein 25 Jahre lang 
präsidiert.

Neunköpfiger Gemeinderat
Dem 2003 noch neuköpfigen Gemeinderat gehörten fol-
gende Mitglieder an: Präsident Heinz Meier, Vizepräsident 
Rolf Sturzenegger, Hans Zähner, Hansjörg Holenstein, Pius 
Steiner, Michael Kunz, Rosmarie Arnold, Martin Zürcher 
und Rudolf Schmid. Gemeindeschreiber war Ulrich Graf. 
Im Kantonsrat war Rehetobel mit Erwin Sonderegger, Erich 
Straub und Roger Sträuli vertreten. 

2003 wurde das renommierte Restaurant Gupf an Walter 
Klose verpachtet, der dem Gasthaus auch heute noch die 
Treue hält.

Peter Eggenberger

Bon Schuur Ticino
Der Silvesterfilm um 19.30 Uhr im Kino Rosental. 

Beat Schlatter als Bundespolizist in einer Schweiz, in der 
man nur noch Französisch sprechen darf?
Das hat uns gerade noch gefehlt! Eine verrückte Volksab-
stimmung bringt unsere schöne Schweiz in einen chaoti-
schen Ausnahmezustand. Es wird nämlich entschieden, 
dass bei uns nur noch französisch gesprochen werden soll. 
Das heisst auch für Walter Egli von der Bundespolizei, dass 
nun Verben und Grammatik gebüffelt werden müssen. Nun 
aber hat sich im Tessin eine Widerstandsgruppe gefunden, 
die Egli (Beat Schlatter) unterwandern und auflösen soll. 
Doch das ist einfacher gesagt als getan, denn unser Polizist 
findet immer mehr Gefallen an den Tessinern.

Gerne begrüssen wir Sie mit einem Sektempfang! 
Bitte per Mail reservieren unter info@kino-heiden.
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Wir wünschen eine lichtvolle 
Adventszeit und ein zufriedenes, 

gesundes neues Jahr.
Bleiben Sie gut zu Fuss.

Geschenkidee: 
Fusspflegegutscheine

 

Wir danken unseren Kunden 
für die Treue und wünschen 
eine schöne Adventszeit und 

ein 

gutes Neues Jahr. 

Unsere Aktuellen Angebote 
finden Sie auf  

unserer Homepage: 

www.valikast.ch 
 

Wir freuen uns über einen Besuch bei uns 
im Shop  

Ihr Vali‘s Bike-Shop Team 
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Di 2.1. 14:15 Nachmittagskino: Hirtenreise ins dritte Jahrtausend 8/6 dialekt
Di 2.1. 19:30 Bon Schuur Ticino 8/6  dialekt
Mi 3.1. 15:00 Wow! Nachricht aus dem All 6/4 D
Fr 5.1. 20:00 Monsieur Blake zu Diensten 10/8 D
Sa 6.1. 17:00 Bon Schuur Ticino 8/6  dialekt
Sa 6.1. 20:00 Die Mittagsfrau 14/12 D
So 7.1. 15:00 Migration – Raus aus dem Teich 6/4 D
So 7.1. 19:30 In Voller Blüte 12/10 D
Di 9.1. 19:30 Die Mittagsfrau 14/12 D
Mi 10.1. 15:00 Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden Fischen 6/4 D
Mi 10.1. 20:00 Cinéclub: Joyland 16/16 OV/d
Fr 12.1. 20:00 In Voller Blüte 12/10 D
Sa 13.1. 17:00 Fearless Flyers 12/10 E/d
Sa 13.1. 20:00 Monsieur Blake zu Diensten 10/8 D
So 14.1. 15:00 Migration – Raus aus dem Teich 6/4 D
So 14.1. 19:30 Ein verflixt schwieriges Jahr 12/10 D
Di 16.1. 19:30 Ein verflixt schwieriges Jahr 12/10 D
Mi 17.1. 15:00 Wow! Nachricht aus dem All 6/4 D
Fr 19.1. 20:00 Honeyland anschliessend Gespräch mit Imkerverein Vorderland 10/8 OV/d
Sa 20.1. 17:00 Fearless Flyers 12/10 E/d
Sa 20.1. 20:00 Priscilla 12/10 E/d
So 21.1. 15:00 Wer bist du, Mama Muh? 6/4 D
So 21.1. 19:30 In Voller Blüte 12/10 D
Di 23.1. 19:30 Priscilla Ladies-Night mit Willkommens-Apéro 12/10 E/d
Mi 24.1. 15:00 Migration – Raus aus dem Teich 6/4 D
Fr 26.1. 20:00 Fearless Flyers 12/10 E/d
Sa 27.1. 17:00 Filmhit  
Sa 27.1. 20:00 Ein verflixt schwieriges Jahr 12/10 D
So 28.1. 15:00 Migration – Raus aus dem Teich 6/4 D
So 28.1. 19:30 Priscilla 12/10 E/d
Di 30.1. 19:30 In Voller Blüte 12/10 D
Mi 31.1. 15:00 Wer bist du, Mama Muh? 6/4 D

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag offen
www.kino-heiden.ch
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Fr 1.12. 20:00 Napoleon 12/10 D
Sa 2.12. 17:00 The Quiet Girl 10/8 E/d
Sa 2.12. 20:00 One For The Road 12/10 D
So 3.12. 15:00 Thabo – Das Nashorn-Abenteuer 6/4 D
So 3.12. 19:30 The Old Oak 12/10 E/d
Di 5.12. 14:15 Nachmittagskino: BEYOND TRADITION – Kraft der Naturstimmen 6/4 dialekt
Di 5.12. 19:30 Hirtenreise ins dritte Jahrtausend 8/6 dialekt
Mi 6.12. 16:30 Neue Geschichten vom Pumuckl 6/4 D
Fr 8.12. 20:00 Bon Schuur Ticino 8/6 dialekt
Sa 9.12. 17:00 The Quiet Girl 10/8 E/d
Sa 9.12. 20:00 The Old Oak 12/10 E/d
So 10.12. 15:00 Die Koala Brüder feiern Weihnachten 6/4 D
So 10.12. 19:30 What is Love? 10/8 D
Di 12.12. 19:30 Bon Schuur Ticino 8/6 dialekt
Mi 13.12. 16:30 Thabo – Das Nashorn-Abenteuer 6/4 D
Mi 13.12. 20:00 Cinéclub: Under the Fig Trees 16/16 
Fr 15.12. 20:00 One For The Road 12/10 D
Sa 16.12. 17:00 Bon Schuur Ticino 8/6 dialekt
Sa 16.12. 20:00 Napoleon 12/10 D
So 17.12. 15:00 Die Koala Brüder feiern Weihnachten 6/4 D
So 17.12. 19:00 Living Bach mit Pianistin Susann Frey-Zbinden 6/4 E/d
Di 19.12. 19:30 The Old Oak 12/10 E/d
Mi 20.12. 16:30 Neue Geschichten vom Pumuckl 6/4 D
Fr 22.12. 20:00 Living Bach 6/4 E/d
Sa 23.12. 17:00 The Quiet Girl 10/8 E/d
Sa 23.12. 20:00 The Old Oak 12/10 E/d
So 24.12. 15:00 Neue Geschichten vom Pumuckl 6/4 D
Mo 25.12. 15:00 Die Koala Brüder feiern Weihnachten 6/4 D
Mo 25.12. 19:30 Living Bach 6/4 E/d
Di 26.12. 19:30 Bon Schuur Ticino 8/6 dialekt
Mi 27.12. 16:30 Thabo – Das Nashorn-Abenteuer 6/4 D
Fr 29.12. 20:00 Die Mittagsfrau 14/12 D
Sa 30.12. 17:00 Hirtenreise ins dritte Jahrtausend 8/6 dialekt
Sa 30.12. 20:00 Filmhit  
So 31.12. 15:00 Wow! Nachricht aus dem All 6/4 D
So 31.12. 19:30 Bon Schuur Ticino inkl. Sektempfang 8/6 dialekt

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag offen
www.kino-heiden.ch
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NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbe-
drohlichen Notfällen, Zahnärztlicher 

Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen.

Schreinerei 
– allgemeiner
   Innenausbau
– Parkett
– Türen
– Möbel
– Normküchen
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel
Telefon  071 877 12 76
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Ich möchte mich ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen im letzten Jahr 
bedanken und wünsche allen frohe Festtage und viel Erfolg im neuen Jahr.

Buechschwendistrasse 3, Rehetobel
vom 15.–16. und 18.–23. Dezember 2023
immer von 14.00–17.00 Uhr

Christbäume aus der Region mit Heimlieferung 
und auf Bestellung.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen, verbunden mit 
den besten Wünschen für ein fruchtbares 2024.

Wick Gartenbau GmbH
Hauetenstrasse 19  071 870 04 71
9038 Rehetobel  www.wick-gartenbau.ch

                                                                                                                                       

 
 
 
 
 
 

IPV Prämienverbilligung in der  
Krankenversicherung für das Jahr 2024 

 
 
Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton Appenzell Ausser-
rhoden. Personen, welche gemeinsam besteuert werden, haben einen gemeinsamen Anspruch auf Prämienver-
billigung. Massgebend sind die familiären Verhältnisse am 1. Januar 2024.  
 
Berechnung 
Massgebend für die Berechnung der Prämienverbilligung für das Jahr 2024 sind die Steuerfaktoren aus dem Jahr 
2022.  
Der Regierungsrat legt eine Richtprämie sowie einen Selbstbehalt des anrechenbaren Einkommens fest. Die 
Höhe der Prämienverbilligung entspricht der Differenz zwischen Richtprämie und Selbstbehalt. 
Im Gesetz über die Einführung des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung sind die Obergrenzen von 
massgebendem Einkommen (steuerbares Einkommen, korrigiert um bestimmte Faktoren) und steuerbarem Ver-
mögen für einen Anspruch auf Prämienverbilligung festgehalten. Werden eine oder beide dieser Obergrenzen 
überschritten, so besteht kein Anspruch auf Prämienverbilligung. 
 
Anmeldung 
Mögliche Bezügerinnen und Bezüger von Prämienverbilligungen erhalten um den Jahreswechsel Ende 2023 
automatisch ein Antragsformular zugestellt. Personen, welche kein Formular erhalten haben, können dieses bei 
der Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle) oder unter folgender Adresse im Internet beziehen: www.sovar.ch. 
Die Antragsformulare müssen bis spätestens 31. März 2024 bei der AHV-Zweigstelle des Wohnortes eingereicht 
werden. Anträge, die nicht fristgerecht eingereicht werden, können nicht mehr berücksichtigt werden, und ein 
allfälliger Anspruch auf Prämienverbilligung erlischt. 
 
Auszahlung 
Allfällige Prämienverbilligungen werden direkt den zuständigen Krankenversicherern überwiesen. Diese nehmen 
eine Verrechnung mit dem Prämienkonto vor. 
 
Weitere Informationen 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ihre Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle), oder Sie finden zusätzliche Infor-
mationen auf der Website www.sovar.ch. 
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Wandervorschläge auf: 

www.rehetobel-tourismus.ch
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Sicherheit rund um die Uhr. 
Nur ein Knopfdruck und 
Ihr Notruf kommt an.

Wir sind für Sie da. 

Jetzt helfen: CH27 0900 0000 9000 1008 6

«Mit dem Rotkreuz-Notruf 

fühle ich mich sicher – 

und meine Familie auch.»

Mehr erfahren

srk-appenzell.ch/notruf

071 352 11 50

Die Zukunft hängt davon ab,
was du heute tust.
Mahatma Gandhi

Für die kommende Zeit wünschen wir
Tage voller Freude, Leichtigkeit und
Gemeinsamkeit.
 
Alles Gute, beste Gesundheit,
viele glückliche Erfahrungen,
und interessante neue Aufgaben
für‘s kommende Jahr.
 
Wir freuen uns auf neue und
spannende Projekte im Jahr 2024.

Ihr Wenk Team

Notfalldienst Kanton Appenzell Aus-
serrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 Tagen 

im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage,

einen guten Rutsch

und freuen uns im 2024 

wieder für Sie da zu sein.

071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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E-Mail:
info@druckereilutz.ch
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Geschenkgutscheine

ganzschön 
entspannend

071 898 33 88  www.heilbad.ch

Mit unseren Day Spa Packages  
durch die Winterzeit  

Tageseintritt Bad, Sauna und Fitness | Spa-Set 
Getränk und Lunch | Massage nach Wahl 
2-Gang Dinner im Restaurant Mineralbad

Mit Alberts abwechslungsreichen  
Wintergerichten durch die Adventszeit.

Herzlich willkommen in unserer  
gemütlichen Gaststube mit Cheminéeofen.

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Do – Sa ab 18 Uhr geöffnet

ganzschön 
feierlich

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Liebe Kundschaft: Ich möchte mich herzlich für 
Ihre Treue und Ihr Vertrauen bedanken und wünsche 

Ihnen friedliche Festtage und ein gesundes, 
erfolgreiches 2024! 

Dezember-Aktion:
Weihnachts-Geschenke

Sie erhalten beim Einkauf eines Geschenk-
gutscheins 10% Rabatt.

Familie Schläpfer & Team 
Nasen 6
9038 Rehetobel 

Auf Anfrage öffnen wir gerne

071 877 11 70
katharina@appenzelleria.ch
www.appenzelleria.ch

Herzlichen Dank für 
 Ihre Treue 
und alles Gute im neuen Jahr!

Appenzellerland über dem Bodensee!
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Monatsbrot im Dezember 

Ur-Dinkel-Rustico

 
Monatsbrot im Januar 

 Januarloch-Brot

Wir wünschen allen frohe Festtage und 
ein glückliches 2024.

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
danken wir herzlich.

Öffnungszeiten Weihnachten
Samstag, 23. Dezember 6.00–14.00 Uhr offen
24., 25. und 26. Dezember 2023 geschlossen.

Öffnungszeiten Silvester/Neujahr
31. Dezember, 1. und 2. Januar 2024 geschlossen.

Wir freuen uns, Sie im kommenden Jahr
als Kunde im Laden oder als Gast in der 

Wirtschaft begrüssen zu dürfen.

Deutschkurse 1. Semester 2024

Günstige Sprachkurs-Angebote
 Niveau der Deutschkurse: A1, A2, B1 
 Kursort: Je nach Anmeldungen in Herisau,  
 Teufen oder Heiden
 Telc- und Fide-Prüfungen können bei der   
 Sprachschule AIDA in St. Gallen abgelegt 
 werden, siehe www.aidasg.ch.

 Anmeldung: telefonisch, per E-Mail oder  
 online: Telefon 071 333 12 96
 deutschkurse@webmittelland.ch 
 www.ar.ch/deutschkurse

 Anmeldeschluss: 31.12.2023
 Auf Nachfrage werden zusätzliche Kurse   
 während des Semesters zusammengestellt.

Die Deutschkurs-Programme 1. Semester 2024 
sind auf der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Medizinischer Notfall:  
Was tun?

Hausarzt anrufen

Hausarzt nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 anrufen.
Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr.

Akute Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. Telefon 144 anrufen.

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen frohe

Festtage und ein glückliches neues Jahr!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

www.rehetobel.ch
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Heiden strahlt –  
medic SPA ist mehr als eine  
Zahnarztpraxis
Frische Zahngesundheit in 
geschichtlicher Umgebung. 
medicSPA in Heiden ist eine 
neue Adresse, wenn es um 
gesunde Zähne geht. Die 
topmoderne Zahnarzt­
praxis befindet sich an der 
Poststrasse 31, in den 
Räumen eines alten Schul­
hauses, das 1854 erbaut 
wurde und um 1900 eine 
grosse Rolle im Dorf 
spielte. medicSPA lädt alle 
ein, Zahnmedizin neu zu 
erleben – ganzheitlich, 
persönlich und in einem 
heimeligen Ambiente, das 
man bei einem Zahnarzt­
besuch nicht erwartet.

Drei neue Zahnfeen  
für Heiden
In der Praxis von Zahnärztin 
Dr. Cora Schmid vereint das 
Dreigespann von medicSPA 
zahnmedizinische Expertise 
mit traditioneller Herzlich-
keit. Sie ist eine sichere 
Anlauf stelle für alle, die 
Wert auf gesunde Zähne 
und empa thische, persön-
liche Beratung legen. 

Mit modernster Ausstat-
tung bietet die Praxis im 
Zentrum von Heiden alles, 
was man sich für Zähne nur 
wünschen kann. 

Zahnarztbehandlungen mit 
Wellness­Faktor & Zeitreise 
Von der Dentalhygiene bis 
zur Karies kon trolle oder 
klassi  scher Zahn medizin, über 
spie le ri sche Kinder zahn   - 
  me di zin, sensible Wurzel-
be hand lun gen bis hin zu 
kom plexem Zahn ersatz 
oder kos me tischen Zahn-
Behand lungen: medicSPA 
ist für Ihre Zähne da. 

«Wir sind davon überzeugt, 
dass ein gesundes Lächeln 
und das wohlige Gefühl, 
sich Gutes zu tun, dem oft 
hektischen Alltag eine 
neue Lebensqualität 
verleihen kann», erklärt 
Marc Weinmann, Initiant 
des innovativen, ganzheit­
lichen medicSPA­Konzepts.

Dr. Cora Schmid
Rahel Fisch
Michèle Capizzi

medicSPA   Poststrasse 31   9410 Heiden    info@medicspa.ch    www.medicspa.ch    071 554 42 95

Unentgeldliche Rechtsberatung
Gemeindehaus Heiden, jeden ersten Mittwoch im Monat.
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  WEIHNACHTEN 2023
Sind Sie nicht auch schon seit längerer Zeit am Überle-
gen, was für Aufmerksamkeiten Sie dieses Jahr Ihren 
Liebsten zu Weihnachen schenken möchten?

Wir helfen Ihnen dabei:
Am 23.–25. August 2019 fand das Dorffest «350- 
Jahre Gemeinde Rehetobel» statt.
Mit dem neuen Buch, «Ein Textildorf im neuen 
Gewand REHETOBEL 1969–2019», erhalten Sie 
Einblick in das Geschehen der letzten 50 Jahre.

Ebenfalls ist die Gemeindegeschichte 300-Jahre 
Rehetobel weiterhin erhältlich.

Wäre die Rechtobler Gemeindegeschichte 
nicht ein sinnvolles und gern gesehenes 
Weihnachtsgeschenk?

Die neue Gemeindegeschichte von 1969–2019 kann für 
Fr. 42.– bzw. jene von 1669–1999 für Fr. 44.– auf der 
Gemeindeverwaltung Rehetobel, Büro 3, während den 
ordentlichen Öffnungszeiten gekauft werden.

(Natürlich steht Ihnen ein Exemplar zum «Schnuppern» zur Verfügung.)

Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

An unsere Kundschaft:

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Euch allen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen im letzten 
Jahr bedanken und wünschen 
Euch frohe Festtage und viel 
Erfolg im neuen Jahr.

Überraschen Sie Ihre Lieben in der Ferne mit einem 
Geschenk-Abonnement des

RECHTOBLER GMÄÄNDSBLATTES!

Inland: Fr. 55.– pro Jahr (10 Ausgaben)
Ausland: auf Anfrage

Bestellungen sind an die Gemeindekanzlei Rehetobel, 
Telefon 071 878 70 20 oder per E-Mail an 
einwohnerkontrolle@rehetobel.ar.ch, zu richten.

oberer graben 12  

9000 st. gallen

 071 222 58 33 
 076 324 44 20

Unsere Öffnungszeiten

Montag: 07.30 bis 14.00 Uhr
Dienstag bis Samstag: 07.30 bis 22.00 Uhr
Buffet von Dienstag bis Samstag ab 19.00 Uhr
Am Dienstag vegan, Donnerstag vegetarisch.
Mittwoch, Freitag und Samstag mit Fleisch

En ganz en liebe Dank üsere 

treue Gäst vom Rechtobel

Wir wünschen Ihnen allen eine 

besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und 

alles Gute im neuen Jahr

Chaouki und Christine Hamdar 

und Mitarbeiterinnen

Kompetenz vor Ort

www.ewheiden.ch

Wir bringen Strom 
vom Dach ins Haus

Lassen Sie sich 
von uns beraten!

071 898 89 40

Elektro    Telematik    Energie    Shop
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B
     ELEKTRO
  BÄNZIGER
GmbH

René Bänziger
eidg. dipl. Elektroinstallateur

Heidenerstrasse 11
Postfach106

9038 Rehetobel
Telefon 071 877 15 65
Fax       071 877 35 85

René Bänziger
Heidenerstrasse 11

9038 Rehetobel
Tel. 071 877 15 65

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Herzlichen Dank für die Treue
und das Vertrauen.

Elektroinstallation     Kommunikation       Reparaturen

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit

frohe Weihnachten
einen guten rUTSCH

und DANKEN Ihnen 
für Ihre Treue

und die geschätzten Aufträge

aglotrex gmbh
Hauptsitz: Sonnenbergstrasse 9, 
9038 Rehetobel AR, 071 344 18 01

Zweigniederlassung: Rutlenstrasse 22, 
9413 Oberegg AI, 071 870 00 31

jasmin.nagel@aglotrex.ch 
www.aglotrex.ch

Frohe Weihnachten und ein gesundes und glückliches neues Jahr

T R E U H A N D

haus zur STICKEREI
Es ist die besinnlichste Zeit des Jahres und somit wichtig,  
einmal innezuhalten und dankbar zu sein, für all die schönen 
Stunden, die wir mit Euch in unserem «Haus für Feste» 
geniessen durften! Danke.
Wir wünschen frohe Festtage und ein gesundes, schönes, 
herzerfüllendes, friedliches Neues Jahr 2024.

Herzlich, Brigitte Bänziger

Stimmige Anlässe im 2024:
01. Februar «Simon Enzler» live mit brenzlig
14. März «Café Deseado» Tango Improvisationen
24. März «Appenzeller Echo» Palmsonntagskonzert

Bestellung Newsletter: www.hauszurstickerei.ch  I  info@hauszurstickerei.ch 
Haus zur Stickerei  I  Unterrechstein 8  I  Heiden  I  Januar 2024 geschlossen  

DIE WELT BRAUCHT JETZT SCHÖNES

⭐

Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!
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11.-15. Dez. 15.00-18.00 Weihnachtsmarkt und Krippenausstellung REMANNA, Sägholzstrasse 7 
12. Dez., Di. 12.15 Weihnachtsfeier GZ Frauenverein 
13. Dez., Mi. 14.00-17.00 Jugendtreff, Guetzli backen Jugendraum TWR 
13. Dez., Mi. 15.15 kath. Gottesdienst «Krone» kath. Kirche 
13. Dez., Mi. 19.30 4. Übung GZ ZS Dorf 
14. Dez., Do. 12.00 Weihnachtsfeier GZ Frauenverein 
14. Dez., Do. 19.00 Informationsveranstaltung Asylunterkunft GZ SEM 
15.+16. Dez. 14.00-17.00 Christbaum Verkauf Buechschwendi 3 Wick Gartenbau 
16.-22. Dez. 10.00-18.00 Weihnachtsmarkt und Krippenausstellung REMANNA, Sägholzstrasse 7 
16. Dez., Sa. 19.30-22.00 3. Übung GZ ZS Sägholz 
17. Dez., So. 17.00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel evang. Kirche  
17. Dez., So. 18.15 Offenes Adventssingen GZ LG Dorf 
18.-23. Dez. 14.00-17.00 Christbaum Verkauf Buechschwendi 3 Wick Gartenbau 
18. Dez., Mo. 19.00 Weihnachts-Fondue-Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
20. Dez., Mi. 17.30-19.30 Blutspenden im evang. Kirchgemeindehaus  Heiden Samariterverein 
21. Dez., Do. 17.00-21.00 Jugendtreff, Pizza Plausch Jugendraum TWR 
23. Dez., Sa. 09.00-19.00 Weihnachtsmarkt und Krippenausstellung REMANNA, Sägholzstrasse 7 
23. Dez., Sa. 16.00 Weihnachtsblasen im Dorf MG Brass Band 
24. Dez., So. 13.00-18.00 Weihnachtsmarkt und Krippenausstellung REMANNA, Sägholzstrasse 7 
24. Dez., So. 17.00 Familiengottesdienst zu Weihnachten kath. Kirche  
24. Dez., So. 22.00 Christnachtfeier evang. Kirche  
25. Dez., Mo. 09.45 Gottesdienst in der «Krone» mit Abendmahl «Krone» evang. Kirche 
31. Dez., So. 17.30 ökumenische Silvesterbesinnung evang. Kirche Kirchen Rehetobel 
31. Dez., So.  Silvester-Feier im Urwaldhaus Rest. Bären  
3. Jan., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
6. Jan., Sa. 15.30-19.30 Freundschaftsschiessen Rest. Bären ZS Robach 
6. Jan., Sa. 18.00 Drei-Königs-Diner Rest. Bären  
10. Jan., Mi. 20.00 Probenbeginn mit Neujahrs-Apéro GZ Chor Rehetobel 
12. Jan., Fr. 19.30 HV Samariterverein  Samariterverein 
13. ev. 20. Jan.  Bowling Abtwil Chor Rehetobel 
13. Jan., Sa.  Racletteplausch Kaienhaus  
13. Jan., Sa. 19.30 5. Übung GZ ZS Dorf 
13. Jan., Sa. 16.30-19.00 ökumenisches Sternsingen Rundgang Kirchen Rehetobel 
   im Dorf  
14. Jan., So. 16.30-19.00 ökumenisches Sternsingen Rundgang Kirchen Rehetobel 
   im Dorf  
15. Jan., Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
17. Jan., Mi. 14.15 Unterhaltungsnachmittag GZ Frauenverein 
19. Jan., Fr. 19.00 HV LG Kaien  LG Kaien 
19. Jan., Fr.  Jahrmarkt-Helferessen Ginkeller Feuerwehrverein 
23. Jan., Di. 19.00 Öffentliche Orientierung Voranschlag 2024 GZ Gemeinde/TBA 
23. Jan., Di. 19.30 4. Übung  GZ ZS Sägholz 
24. Jan., Mi. 19.30 6. Übung GZ ZS Dorf 
28. Jan., So. 09.45 ökumenische Gastfreundschaft evang. Kirche Kirchen Rehetobel 
29. Jan., Mo. 19.00 Neujahrsbegrüssung-Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 

 Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 31. Januar 2024

Redaktions- und Inserateschluss:
Samstag, 20. Januar 2024

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Der Gemeinderat und die Redaktion
des Gmäändsblattes wünschen allen

Einwohnerinnen und Einwohnern
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes,
glückliches
neues Jahr!




